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Protokoll über die Sitzung der 

S t a d t v e r o r d n e t e n v e r s a m m l u n g  

am 04. Dezember 2019 
 

im / in Melsungen 

Beginn: 19.00 Uhr       

Ende:    20.45 Uhr 

Unterbrechung:   
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 323 bis 332 Verhandlungsniederschriften 

und Beschlüsse mit den laufenden Nummern 1 bis 19 (in Worten: neunzehn). 

Mitgliederzahl: 37 

 
STADTVERORDNETE: 

 

Anwesend: 

1 StVO-Vorsteher Riedemann, Timo 

14 StVO Prof. Dr. h. c. Braun, Ludwig Georg 

- bis TOP 10 - 27 StVO Bärthel, Klaus 

  2 StVO Wagner, Volker 15 StVO Viereck, Marion 28 StVO Dr. Alter, Berthold 

  3 StVO Wagner, Michael 16 StVO Weigand, Nils 29 StVO Rößler, Christiane 

  4 StVO Hohmann, Peter 17 StVO Dr. Schnell, Ulrike 30 StVO Braun, Holger 

  5 StVO Schmoll, Günther 18 StVO Orlik, Simone 31 StVO Tollhopf, Ina-Beate 

  6 StVO Rauschenberg, Jan 19 StVO Kühn, Lars   

  7 StVO Börner, Ralf 20 StVO Mathes, Ingeborg   

  8 StVO Hepke, Rainer 21 StVO Sippel, Stefan   

  9 StVO Hartung, Holger 22 StVO Kothe, Phil   

10 StVO Kuge, Martin 23 StVO Born, Julius   

11 StVO Berg, Helmut 24 StVO Kothe, Sabine   

12 StVO Hiebenthal, Günter 25 StVO Ludolph, Gerhard   

13 StVO Fastenrath, Joost 26 StVO Witzel, Stefan   

 

Nicht anwesend: 

 1 StVO Hoppe, Sven 5 StVO Dr. Rauch, Petra   

 2 StVO Özkan, Ertan 6 StVO Bockskopf, Hellen   

 3 StVO Bachmann, Martin     

 4 StVO Niebeling, Ralf     

      

 

MAGISTRAT UND VERWALTUNG: 

 

Anwesend: 

 1 Bürgermeister Boucsein, Markus 5 Stadträtin Dr. Mahler-Heckmann, Renate    

 2 Erste Stadträtin Hund, Ulrike 6 Stadtrat Gille, Martin   

 3 Stadtrat Schüßler, Olaf 7 Schriftführer Garde, Thomas   

 4 Stadtrat Schiffner, Claus 8 Stellv. Schriftführer Will, Matthias   

      

 

Nicht anwesend: 

1 Stadträtin Braun-Lüdicke, Barbara     
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Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung sind durch Einladung vom 

19.11.2019 auf Mittwoch, den 04.12.2019, 19.00 Uhr, unter Mitteilung der Ta-

gesordnung einberufen worden. Der Stadtverordnetenvorsteher stellt bei Eröff-

nung der Sitzung fest, dass gegen Form und Frist der Einladung keine Einwen-

dungen erhoben werden.  

 

Die Stadtverordnetenversammlung ist nach der Anzahl der erschienenen Mitglie-

der beschlussfähig. 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 

 

Zur Tagesordnung informiert der Stadtverordnetenvorsteher, dass der unter Ta-

gesordnungspunkt 19 aufgeführte Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

vom 06.11.2019 betr. „Klimastabiler Wald“ in den Ausschussberatungen zurück-

gestellt worden sei.  

 

Danach gibt Stadtverordnetenvorsteher Timo Riedemann bekannt, dass der 

Wahlleiter der allgemeinen Kommunalwahl gemäß § 34 KWG das Nachrücken 

von Frau Sabine Kothe für den leider verstorbenen ehemaligen Stadtverordneten 

Dr. Michael Bühler formell festgestellt habe und Frau Kothe somit heute erstmals 

an der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung teilnehme.   

 

 

T A G E S O R D N U N G 

 

1.  Statusbericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse der  

 Stadtverordnetenversammlung und der Ausschüsse 
 

2. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der Haushaltssatzung  

 für das Rechnungsjahr 2020 einschl. vorliegender Änderungsanträge 
 

a) Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr.  
"Erwerb von Grundflächen“ 
 

b) Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr.  
„Beleuchtung Fliedergraben“ 
 

c) Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr. 
„Reparaturarbeiten im Kindergarten Röhrenfurth“ 

 

d) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 06.11.2019 betr.  
„Kampagne zur Vermeidung von Plastikmüll“ 

 

e) Antrag des Bürgermeisters vom 28.11.209 betr.  
„Ergänzung der Weihnachtsbeleuchtung“ 
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3. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Investitionspro-

gramms für die Jahre 2019 – 2023 einschl. vorliegender Änderungsanträge 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Stellenplans für das  

 Rechnungsjahr 2020 einschl. vorliegender Änderungsanträge 
 

a) Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr. 
„Schaffung einer zusätzlichen Ausbildungsstelle“ 

 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Beteiligungsberichts  

 gem. § 123 a HGO der Stadt Melsungen für das Jahr 2019 
 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Wirtschaftsplanes 

2020 der Stadtwerke Melsungen  
 

7. Jahresabschluss 2018 der Stadtwerke Melsungen 
 

8. Festsetzung der Verkaufspreise für städtische Baugrundstücke im  

 Haushaltsjahr 2020 
 

9. Änderung des städtischen „Programms für die Förderung alternativer  

 Energien“ 
 

10. Aktion der Telekom „Wir jagen Funklöcher“  
 

11. Neufassung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Melsungen 
 

12. Bildung eines Katastrophenschutzlöschzuges;  

 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit der Gemeinde Körle 
 

13. Bauleitplanung der Stadt Melsungen; 

 Bebauungsplan Nr. 80 „Sandstraße“ – 1. Änderung 

1. Beratung und Beschlussfassung über die vorgebrachten Anregungen im 

Rahmen der öffentlichen Auslegung, der Beteiligung der Behörden und  

sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden 

2. Satzungsbeschluss 
 

14. Bauleitplanung der Stadt Melsungen;  

 11. Änderung des Flächennutzungsplanes und Bebauungsplan Nr. 114  

 „Hinter dem Schlagweg“, Kernstadt 

 Aufstellungsbeschluss 
 

15. Bauleitplanung der Stadt Melsungen; 

 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Melsungen und  

 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 29 B „Auf den Pfieffewiesen“,  

 Stadtteil Adelshausen 

 Beratung und Beschlussfassung über die vorgebrachten Anregungen im  

 Rahmen der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 

 Satzungsbeschluss 
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16. Bahnübergang Röhrenfurth 
 

17. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 08.11.2019 betr.  

 „Verabschiedung einer Resolution gegen Rechts“ 
 

18. Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr.  

 „Abschaffung der Straßenbeitragssatzung der Stadt Melsungen“  
 

19. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 06.11.2019 betr.  

 „Klimastabiler Wald“ 
 

 

 

Zu TOP 1 

Statusbericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse der  

Stadtverordnetenversammlung und der Ausschüsse 

 

Der Bericht des Bürgermeisters ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt.  

 

 

 

 

Vor Eintritt in die weitere Tagesordnung erhalten der Vorsitzende des Ausschus-

ses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr, Herr Prof. Dr. h. c. Ludwig 

Georg Braun, der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Energie und digitale 

Infrastruktur, Herr Jan Rauschenberg, der stellvertretende Vorsitzende des Aus-

schusses für Soziales, Jugend, Senioren, Kultur, Migration und Sport, Herr Peter 

Hohmann, sowie der Vorsitzende des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 

Grundsatzfragen, Herr Volker Wagner, Gelegenheit, über die Beratungsergeb-

nisse der Ausschüsse zu berichten.   

 

 

 

 

Anmerkungen zu den Tagesordnungspunkten 2 – 6: 

 

Auf Vorschlag des Stadtverordnetenvorstehers werden die Tagesordnungs-

punkte 2 – 6, einschließlich der vorliegenden Änderungsanträge, wegen des 

Sachzusammenhangs gemeinsam erörtert.  
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Zu TOP 2 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der Haushaltssatzung  

für das Rechnungsjahr 2020 einschl. vorliegender Änderungsanträge 

 

a) Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr. "Erwerb von Grundflächen“ 
 

b) Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr. „Beleuchtung Fliedergraben“ 
 

c) Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr. „Reparaturarbeiten im  

Kindergarten Röhrenfurth“ 
 

d) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 06.11.2019 betr.  

„Kampagne zur Vermeidung von Plastikmüll“ 
 

e) Antrag des Bürgermeisters vom 28.11.2019 betr.  

„Ergänzung der Weihnachtsbeleuchtung“ 

 

An der Aussprache zum Haushalt 2020 beteiligen sich die Fraktionsvorsitzenden 

Volker Wagner, Lars Kühn, Joost Fastenrath, Christiane Rößler und Gerhard Lu-

dolph und erläutern gleichzeitig die von ihnen eingebrachten Änderungsanträge 

zum Haushalt. 

 

Trotz unterschiedlicher Auffassungen zu einzelnen Fragen kündigen schließlich 

alle Fraktionsvorsitzenden unisono ihre Zustimmung zum Entwurf der Haushalts-

satzung für das Rechnungsjahr 2020 an.  

 

 

Hier nun die Ergebnisse im Einzelnen, wobei zunächst nochmals alle Änderungs-

anträge aufgeführt sind:  

 

a)  Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr. "Erwerb von Grundflächen“ 

 

Eine Abstimmung zu diesem Änderungsantrag erfolgt nicht, weil sich die Fraktio-

nen in den Ausschussberatungen darauf verständigt haben, den aktuellen Haus-

haltsansatz in Höhe von 20.000,00 Euro im Rechnungsjahr 2020 zu belassen. 

Sollte es im kommenden Jahr durch den Ankauf von Flächen notwendig werden, 

mehr als die vorgesehenen 20.000,00 Euro aufzuwenden, besteht fraktionsüber-

greifend Bereitschaft, im Einzelfall die notwendigen Finanzmittel dafür bereitzu-

stellen.  
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b)  Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr. „Beleuchtung Fliedergraben“ 

 

Auch hierzu erfolgt keine Abstimmung, weil die Verbesserung der Ausleuchtung 

des Fußweges Fliedergraben aus den laufenden Mitteln des Haushaltsansatzes 

2020 bestritten werden soll.  

 

c)  Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr. „Reparaturarbeiten im  

    Kindergarten Röhrenfurth“ 

 

Dieser Antrag ist im Ergebnis obsolet, weil alle darin aufgeführten Renovierungs-

arbeiten bereits im aktuellen Investitionsprogramm berücksichtigt sind.  

 

 

d)  Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 06.11.2019 betr.  

     „Kampagne zur Vermeidung von Plastikmüll“ 

 

Der Antrag wird wie folgt mehrheitlich abgelehnt:  

 

Der Magistrat wird beauftragt, eine Kampagne zum Vermeiden von Plastikmüll zu 

initiieren. Die Bürger sollen über Möglichkeiten der Plastikvermeidung informiert 

werden. Hierzu soll jeder Haushalt zusammen mit einem Flyer einen kostenlosen 

wiederverwertbaren Obst- und Gemüsebeutel bekommen. Für diese Aktion wer-

den 10.000,00 Euro im Haushalt bereitgestellt.  

 
5 dafür, 25 dagegen, 1 Enthaltung 

 

 
 

e)  Antrag des Bürgermeisters vom 28.11.2019 betr.  

    „Erweiterung der Weihnachtsbeleuchtung“ 

 

Dem Antrag des Bürgermeisters wird einhellig wie folgt Zustimmung erteilt:  

 

Für die Ergänzung der Weihnachtsbeleuchtung in der Burgstraße und Mühlen-

straße werden 10.000,00 Euro im Haushalt 2020 bereitgestellt. 

 

31 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Danach erfolgt die Beschlussfassung über den Entwurf der Haushaltssatzung für 

das Rechnungsjahr 2020 unter Berücksichtigung des beschlossenen Ände-

rungsantrages 2e): 

 

Die Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 2020 wird in der vorliegenden 

Form, wie aus der Anlage ersichtlich, beschlossen. 

 

31 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 3 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Investitionspro-

gramms für die Jahre 2019 – 2023 einschl. vorliegender Änderungsan-

träge 

 

Die Fortschreibung des Investitionsprogramms für die Jahre 2019 bis 2023 wird 

von der Stadtverordnetenversammlung gebilligt. Dabei bleiben Änderungen und 

Ergänzungen vorbehalten. 

 

31 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 4 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Stellenplans für 

das Rechnungsjahr 2020 einschl. vorliegender Änderungsanträge 

 

a) Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr. „Schaffung einer zusätzli-

chen Ausbildungsstelle“ 

 

Zunächst wird über den Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr. „Schaf-

fung einer zusätzlichen Ausbildungsstelle“ wie folgt abgestimmt:  
 

 

Im Haushalt 2020 werden die notwendigen finanziellen Mittel für eine neu zu 

schaffende Stelle eines Auszubildenden oder einer Auszubildenden zur / zum 

Verwaltungsfachangestellten bereitgestellt. 

 

31 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Danach wird der Stellenplan für das Rechnungsjahr 2020 unter Berücksichtigung 

des Änderungsantrages der FWG-Fraktion, wie aus der Anlage ersichtlich, be-

schlossen. 

 

31 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 5 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Beteiligungsbe-

richts gem. § 123 a HGO der Stadt Melsungen für das Jahr 2019 

 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Beteiligungsbericht 2019 gem.  

§ 123 a HGO i.V. mit § 121 HGO zur Kenntnis. 

 
Der Beteiligungsbericht ist mit der genehmigten Haushaltssatzung 2020 öffent-

lich auszulegen. 

 

31 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 6 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Wirtschaftsplanes 

2020 der Stadtwerke Melsungen  

 

Der Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2020 für die Stadtwerke Melsungen, 

bestehend aus dem Erfolgs- und Vermögensplan, der Stellenübersicht und dem 

Finanzplan, wird in der vorliegenden Form beschlossen. 

 

31 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 7 

Jahresabschluss 2018 der Stadtwerke Melsungen 

 

Die Stadtverordnetenversammlung stellt den Jahresabschluss 2018 in der vorlie-

genden Form fest. Der Jahresgewinn in Höhe von 832.293,65 € wird auf die 

neue Rechnung vorgetragen. Der Gewinnvortrag beläuft sich damit auf 

3.952.206,03 €. 

 

31 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Zu TOP 8 

Festsetzung der Verkaufspreise für städtische Baugrundstücke im Haus-

haltsjahr 2020 

 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst einvernehmlich folgenden Beschluss:  

 
Da es sich bei den städtischen Baugrundstücken um teilweise schwer veräußer-

bare Restgrundstücke handelt bzw. die Nachfrage lagebedingt gering ist, wird der 

Stadtverordnetenbeschluss vom 17.12.1981 für das Jahr 2020 ausgesetzt. 

 
Die Verkaufspreise für die städtischen Baugrundstücke betragen somit im Jahr 

2020 für die Baugebiete: 

 
1. Kirchhof „Toracker“   = 26,00 €/qm 
2. Kehrenbach „Oberdorf“  = 18,00 €/qm 
 

31 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 9 

Änderung des städtischen „Programms für die Förderung alternativer 

Energien“ 

 

Diese Änderung wird wie folgt gebilligt:  

 

Das städtische „Programm für die Förderung alternativer Energien“ wird wie folgt 

geändert: 
 

Die Förderung von Elektrofahrzeugen (Punkt 1 e) und 2 f) des Förderprogram-

mes) entfällt. Dies gilt rückwirkend zum 01.12.2019.  

 

28 dafür, 0 dagegen, 3 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 10 

Aktion der Telekom „Wir jagen Funklöcher“  

 

Die Stadt Melsungen beteiligt sich an der Aktion der Telekom „Wir jagen Funklö-

cher“. Hierfür sollen die entsprechenden Grundstücke in der Ortslage Güns-

terode zur Verfügung gestellt werden.  

 

31 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Zu TOP 11 

Neufassung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Melsun-

gen 

 

Zunächst ergreift Stadtverordneter Jan Rauschenberg das Wort und begründet 

seinen Vorschlag, § 6 Abs. 7 der Satzung wie folgt zu ändern:  

 

Soweit innerhalb von 12 Monaten nach Aufnahme in der Einsatzabteilung die er-

forderlichen oder verlangten Unterlagen nicht vorgelegt werden und keine oder 

nur eine unregelmäßige Teilnahme an den festgesetzten Übungen und Einsätzen 

festgestellt wird, kann die Mitgliedschaft durch den Stadtbrandinspektor im Ein-

vernehmen mit dem Feuerwehrausschuss beendet werden. 

 

Hierdurch wird der im Entwurf vorgesehene Absatz 5 in § 8 obsolet und ist zu 

streichen. 

 

Unter Berücksichtigung der vorgenannten Änderungen fasst die Stadtverordne-

tenversammlung schließlich folgenden Beschluss:  

 

Die beigefügte Satzung der Freiwillige Feuerwehr der Stadt Melsungen wird, wie 

aus der Anlage ersichtlich, als Satzung beschlossen. 

 

30 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 12 

Bildung eines Katastrophenschutzlöschzuges;  

Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit der Gemeinde 

Körle 

 

Der Bildung eines gemeinsamen Katastrophenschutzlöschzuges mit der Ge-

meinde Körle wird wie folgt zugestimmt:  

 

Die Stadt Melsungen schließt die beiliegende öffentlich-rechtliche Vereinbarung 

über die Aufstellung eines interkommunalen Katastrophenschutzlöschzuges  

(27. KatS-Löschzug) mit der Gemeinde Körle zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

ab. 

 

30 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Zu TOP 13 

Bauleitplanung der Stadt Melsungen; 

Bebauungsplan Nr. 80 „Sandstraße“ – 1. Änderung 

1. Beratung und Beschlussfassung über die vorgebrachten Anregungen im 

Rahmen der öffentlichen Auslegung, der Beteiligung der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden 
 

2. Satzungsbeschluss 

 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Bauleitplanungsbeschluss:  

 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt über die Berücksichtigung der 

Stellungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 

BauGB, der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-

lange nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Nachbargemeinden 

nach § 2 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden, gemäß der als Anlage beigefüg-

ten Beschlussvorlage. 
 

 

2. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 80 „Sandstraße“ bestehend aus 

Planzeichnung und Textlichen Festsetzungen wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 

als Satzung beschlossen, die Begründung gebilligt. Der Magistrat wird beauf-

tragt, die 1. Änderung des Bebauungsplanes gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 

durch ortsübliche Bekanntmachung in Kraft zu setzen. 

 

30 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 14 

Bauleitplanung der Stadt Melsungen;  

11. Änderung des Flächennutzungsplanes und Bebauungsplan Nr. 114  

„Hinter dem Schlagweg“, Kernstadt 

Aufstellungsbeschluss 

 

Der Änderung des Flächennutzungsplanes und der Aufstellung eines neuen Be-

bauungsplanes wird wie folgt Zustimmung erteilt:  

 

Für die Grundstücke in der Gemarkung Melsungen, Flur 26, Flurstücke 47, 48 
und 104/2 (Verkehrsfläche teilw.) soll der Flächennutzungsplan geändert und ein 
neuer Bebauungsplan aufgestellt werden. 
 
Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung Nr. 114 „Hinter dem Schlagweg“. 
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Beide Bauleitplanverfahren sollen im Parallelverfahren durchgeführt werden. 
 

30 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 15 

Bauleitplanung der Stadt Melsungen; 

5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Melsungen und  

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 29 B „Auf den Pfieffewiesen“,  

Stadtteil Adelshausen 

Beratung und Beschlussfassung über die vorgebrachten Anregungen im  

Rahmen der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 

Satzungsbeschluss 

 

Auch diese Bauleitplanung wird einvernehmlich gebilligt: 

 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt über die Berücksichtigung der 

Stellungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 

BauGB, der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-

lange nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Nachbargemeinden 

nach § 2 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden, gemäß der als Anlage beigefüg-

ten Beschlussvorlage. 
 

2. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 29 B „Auf den Pfieffewiesen“ be-

stehend aus Planzeichnung und Textlichen Festsetzungen wird gemäß § 10 

Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen, die Begründung mit Umweltbericht 

gebilligt. Der Magistrat wird beauftragt, die 1. Änderung des Bebauungsplanes 

nach Abschluss des Genehmigungsverfahrens für die 5. Änderung des Flä-

chennutzungsplans gemäß § 10 Abs. 3 BauGB durch ortsübliche Bekanntma-

chung in Kraft zu setzen. 
 

3. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Melsungen beschließt die 5. Än-

derung des Flächennutzungsplans im Bereich der unter 2. benannten Bebau-

ungsplanänderung. Die Begründung mit Umweltbericht nach § 5 Abs. 5 

BauGB wird gebilligt. Der Magistrat wird beauftragt, gemäß § 6 BauGB das 

Genehmigungsverfahren einzuleiten und nach erteilter Genehmigung die Flä-

chennutzungsplanänderung gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt zu 

machen. 

 

30 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Zu TOP 16 

Bahnübergang Röhrenfurth 

 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt ohne Aussprache zur Kenntnis, dass 

die DEB Netz AG eine geringfügige Anpassung der Schließzeit der Schrankenan-

lage im Rahmen von Softwarearbeiten durchgeführt hat.  

 

Des Weiteren wird zur Kenntnis genommen, dass nach Einschätzung der DB 

Station & Service AG ein Zugang für die Fußgänger gegeben und deshalb weder 

ein Über- noch eine Unterführung notwendig ist.  

 

Eine weitergehende Erörterung zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgt nicht.  

  

 

Zu TOP 17 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 08.11.2019 betr.  

„Verabschiedung einer Resolution gegen Rechts“ 

 

Nach Begründung des Antrages durch die Sprecherin der Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen, Frau Ina Tollhopf, sowie Diskussionsbeiträgen des Bürgermeis-

ters und des SPD-Fraktionsvorsitzenden stimmt die Stadtverordnetenversamm-

lung dem im Ausschuss für Soziales, Jugend, Senioren, Kultur, Migration und 

Sport wie folgt modifizierten Antrag einvernehmlich zu:  

 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat, eine konkrete Re-

solution gegen rechte Gewalt, Fremdenfeindlichkeit, Rassismus, Antisemitismus 

und Diskriminierung bis zur nächsten Stadtverordnetenversammlung im Februar 

2020 vorzubereiten. 

 

30 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 18 

Antrag der FWG-Fraktion vom 10.11.2019 betr.  

„Abschaffung der Straßenbeitragssatzung der Stadt Melsungen“  

 

Ohne Aussprache ergänzt bzw. ändert die Stadtverordnetenversammlung den 

am 04.05.2017 einstimmig gefassten Beschluss zum modifizierten Antrag der  

FWG-Fraktion vom 17.11.2016 betr. „Erarbeitung einer Satzung über wiederkeh-

rende Straßenbeiträge“ wie folgt:  
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Der Magistrat wird gebeten, die Umstellung des bisherigen Systems der Erhe-

bung von einmaligen Straßenbeiträgen auf die Erhebung wiederkehrender Stra-

ßenbeiträge, alternativ die Abschaffung zu prüfen und parallel hierzu Satzungs-

entwürfe zu erarbeiten. Unter Berücksichtigung der aktuell laufenden Erhebung 

von Straßenbeiträgen besteht fraktionsübergreifend Konsens, eine mögliche Um-

stellung auf wiederkehrende Straßenbeiträge oder eine generelle Abschaffung 

der Straßenbeiträge nicht vor dem Jahr 2021 umzusetzen. 

 

30 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 19 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 06.11.2019 betr.  

„Klimastabiler Wald“ 

 

Ohne Beratung und Beschlussfassung, weil der Antrag im Rahmen der Aus-

schussberatungen zurückgestellt worden ist.  

 

 

 

 

 

 

Mit einem Dank an alle Stadtverordneten für die kollegiale und kooperative Zu-

sammenarbeit im abgelaufenen Jahr und die besten Wünsche für ein besinnli-

ches Weihnachtsfest und ein gutes und glückliches Jahr 2020 schließt der Stadt-

verordnetenvorsteher die Sitzung und lädt alle Anwesenden zu einem kleinen 

Umtrunk mit Imbiss im Foyer der Stadthalle ein.  

 

 

 

 

 

 

Timo Riedemann      Thomas Garde 

Stadtverordnetenvorsteher    Leiter Haupt- und Personalamt 

 

 


